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Stadt Schwentinental 
Der Bürgermeister 

 
 
 
Beratung erfolgt voraussichtlich: 
 

Beratungsart: x öffentlich  nicht öffentlich 
 
 

Sachstandsmitteilung Nr.: 220/2014 Datum: 24.11.2014 
 
 
Empfänger: 

Nr. - Stadtvertretung / Fachausschuss  Sitzungstag 

1 x Ausschuss für Jugend, Sport und Soziales  02.12.2014 

2  Ausschuss für Schule, Kultur, Paten- und Partnerschaften  

3  Ausschuss für Umwelt, Verkehr, öff. Sicherheit u. Kleingartenwesen  

4 x Ausschuss für Bauwesen 01.12.2014 

5 x Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaft und Finanzen 02.12.2014 

6 x Hauptausschuss 08.12.2014 

7 x Stadtvertretung 11.12.2014 

 
 
Schluss- und Mitzeichnungen: 

 
 

gez. Stremlau 
 
 

 
 

gez. Conrad 

 
 

gez. Conrad 

Bürgermeister Amtsleiter/in Sachbearbeiter/in 

 
 
1. TOP: Mitteilungen und Anfragen  
        hier: Kindergarten Schulstraße - Sanierung 
 

 
2. Sachstand:  
 

Bei einer Luftuntersuchung in den Räumen des DRK-Kindergartens in der 

Schulstraße im OT Klausdorf wurde festgestellt, dass die gemessenen Werte in 

Bezug auf Schimmelsporen in zwei Räumen (Gruppenräume 1 und 3)  den 

zulässigen Grenzwert  überschreiten. Nach Aussage des beauftragten Gutachters 

besteht für die Kinder keine akute Gesundheitsgefährdung. Die Beseitigung des 

Schimmelpilzbefalls in diesen Räumen muss jedoch gemäß dem Ergebnis des 

Gutachtens umgehend erfolgen. 

Vorsorglich ließ die Verwaltung am 21.11.2014 in Absprache mit der 

Kindergartenleitung die Räume sofort sperren.  
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Für die vorübergehende Unterbringung der zwei Gruppen (ca. 30 Kinder) wurden 

Ersatzmöglichkeiten geschaffen. Die Kinder unter drei Jahren werden im 

Bewegungsraum des Kindergartens untergebracht und für die Kinder über drei 

Jahren steht seit dem 24.11.2014 der Mehrzweckraum im Kinder- und Jugendhaus 

Klausdorf, Dorfstraße 99, zur Verfügung. Die Kindergartenleitung zeigte sich 

zufrieden über die schnelle und unbürokratische Lösung. 

 

Die umgehend erforderlichen Sanierungsarbeiten, welche von einer Fachfirma, der 

Fa. SVT aus Kiel, vorgenommen werden, beginnen wegen der Eilbedürftigkeit bereits 

in der 48. Woche. Die Arbeiten werden voraussichtlich zum Jahresende 

abgeschlossen sein. Die Arbeiten beinhalten weitere Untersuchungen hinsichtlich der 

Ursache der Schimmelpilzbelastungen in Gruppenraum 1 und anschließende 

sofortige bauliche Maßnahmen in den Gruppenräumen 1 und 3. Abschließend 

erfolgen Freimessungen durch ein Labor. Eine Summe von 30.000,00 € wird für die 

Sanierung bereitgestellt. Es handelt sich um eine überplanmäßige Ausgabe. 

Aufgrund der Dringlichkeit der Beseitigung der festgestellten Schäden wurde die 

Beauftragung im Wege einer Eilentscheidung gemäß § 65 Absatz 4 

Gemeindeordnung durch den Bürgermeister vorgenommen.  

 
 

- Ende der Sachstandsmitteilung - 


